
VIII. Nachtragssatzung 
zur 

Hauptsatzung der Stadt Kappeln 
 
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird nach Beschluss der 
Stadtvertretung vom 08. November 2017 und mit Genehmigung des Landrates des Kreises 
Schleswig-Flensburg folgende VIII. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
§ 10 erhält folgende Fassung: 
 

§ 10 
Einwohnerversammlung 

 
(1) Die Bürgervorsteherin oder der Bürgervorsteher kann zur Erörterung wichtiger 
Angelegenheiten der Stadt eine Versammlung von Einwohnerinnen und Einwohnern 
einberufen. Das Recht der Stadtvertretung, die Einberufung einer Einwohnerver-
sammlung zu verlangen, bleibt unberührt. 
 
(2) Für die Einwohnerversammlung ist von der Bürgervorsteherin oder dem Bürger-
vorsteher eine Tagesordnung aufzustellen. Die Tagesordnung kann aus der Einwoh-
nerversammlung ergänzt werden, wenn mindestens 50 % der anwesenden Einwoh-
nerinnen und Einwohner einverstanden sind. Zeit, Ort und Tagesordnung der Ein-
wohnerversammlung sind öffentlich bekannt zu geben. 
 
(3) Die Bürgervorsteherin oder der Bürgervorsteher leitet die Einwohnerversamm-
lung. Sie oder er kann die Redezeit auf bis zu 5 Minuten je Rednerin oder Redner 
beschränken, falls dies zur ordnungsgemäßen Durchführung der Einwohnerver-
sammlung erforderlich ist. Sie oder er übt das Hausrecht aus. 
 
(4) Die Bürgervorsteherin oder der Bürgervorsteher berichten in der Einwohnerver-
sammlung über wichtige Angelegenheiten der Stadt und stellen diese zur Erörterung. 
Einwohnerinnen und Einwohnern ist hierzu auf Wunsch das Wort zu erteilen. Über 
Anregungen und Vorschläge aus der Einwohnerversammlung ist offen abzustimmen. 
Vor der Abstimmung sind die Anregungen und Vorschläge schriftlich festzulegen. Sie 
gelten als angenommen, wenn für sie die Stimmen von mindestens 50 % der anwe-
senden Einwohnerinnen und Einwohner abgegeben werden. Eine Abstimmung über 
Anregungen und Vorschläge, die nicht Angelegenheiten der Stadt betreffen, ist nicht 
zulässig. 
 
(5) Über jede Einwohnerversammlung ist eine Niederschrift aufzunehmen. Die Nie-
derschrift soll mindestens enthalten: 
 
 die Zeit und den Ort der Einwohnerversammlung, 
 die Zahl der teilnehmenden Einwohnerinnen und Einwohner, 
 die Angelegenheiten, die Gegenstand der Einwohnerversammlung waren, 
 den Inhalt der Anregungen und Vorschläge, über die abgestimmt wurde, und das 

Ergebnis der Abstimmung. 
 



Die Niederschrift wird von der Bürgervorsteherin oder dem Bürgervorsteher und der 
Protokollführung unterzeichnet. 
 
(6) Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversammlung, die in der Stadtvertre-
tung behandelt werden müssen, sollen dieser zur nächsten Sitzung zur Beratung 
vorgelegt werden. 
 
 
 
§ 14 erhält folgende Fassung: 
 

§ 14 
Veröffentlichungen 

 
(1) Satzungen und Verordnungen der Stadt werden durch Bereitstellung im Internet unter 

www.kappeln.info bekannt gemacht. Auf die Veröffentlichung wird im Aushangkasten 
neben dem Haupteingang des Rathauses hingewiesen. 

 
(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen und Verzeichnissen ist in 

der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist beträgt einen Monat, so-
weit nicht durch Rechtsvorschrift etwas anderes bestimmt ist. Beginn und Ende der 
Auslegung sind auf dem ausgelegten Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel zu 
vermerken. 

 
(3) Tag, Uhrzeit und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen der Stadtvertretung und 

ihrer Ausschüsse sind in der Form des Absatzes 1 öffentlich bekannt zu machen. Die 
Tagesordnungen sind zusätzlich im Aushangkasten am Rathaus bekannt zu geben. 

 
(4) Nach dem Baugesetzbuch erforderliche örtliche Bekanntmachungen der Stadt 

werden neben der Form des Absatzes 1 durch Abdruck in der örtlichen Tages-
zeitung (Schlei-Bote) bekannt gemacht. 

 
(5) Andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Bekanntmachungen erfolgen ebenfalls 

in der Form des Absatzes 1, soweit nicht etwas andere bestimmt ist. 
 
 
 
 

Artikel II 
 
Die VIII. Nachtragssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Die Genehmigung nach § 4 Absatz 1 der Gemeindeordnung wurde durch Verfügung des 
Landrates des Kreises Schleswig-Flensburg vom xx.xx.xxxx erteilt. 
 
 
Kappeln, den 09. November 2017 
 
Stadt Kappeln 
Der Bürgermeister 
 
 
 
(Traulsen) 
Bürgermeister 


